
E I N L A D U N G
Heute was tun – für die Zukunft was lernen
100 Projekte für eine nachhaltige Gegenwart zum Erhalt einer lebenswerten Zukunft

Eröffnung der Aktionswochen im Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern,  
Außenstandort der Bundesgartenschau 2009

8. Juni 2009, 13.00 Uhr, Solarzentrum MV, Wietow

E I N L A D U N G

100 Projekte für eine  
nachhaltige Gegenwart  
zum Erhalt einer  
lebenswerten Zukunft



Programm Eröffnungstag, 8.6.2009, 13.00 Uhr
 ■ Begrüßung: Bürgermeister Lübow, Wolfgang Lüdtke, 
Sprecher der 100 % Region Lübow-Krassow

 ■ Grußworte
 ■ Dr. Till Backhaus, Minister für Landwirtschaft, Umwelt und 
 Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern

 ■ Heidi Consentius, UN Dekade Bildung für nachhaltige 
 Entwicklung, Berlin

 ■ Bildung für nachhaltige Entwicklung – Schlüssel für das neue 
Zeitalter, N.N.

 ■ Nachhaltigkeit durch Nutzung erneuerbarer Energien,  
Multimediashow  
Doz. Dr.-Ing. Ditmar Schmidt, Solarinitiative MV e.V.; Triwalk

 ■ Lieder aus Tibet, Yang Li Juan, Traditionelle chinesische 
Medizin, Schwerin

 ■ Präsentation der Sieger-Projekte
 ■ Dokumentarfilm „Von der Ritterburg zum Solarzentrum“, 
Beluga Post, Wismar

 ■ Historische Wurzeln der Nachhaltigkeitspreisbildung am 
Beispiel des Gutskomplexes Wietow, Daniel Blöhs, FÖJ, 
Rostock

 ■ Volkslieder für die Energiewende,  
Brigitte Nagel, Singekreis Insel Poel e.V.

 ■ Internetpräsentation www.energie-umwelt-mensch.de,  
H.-G. Falk, Verbundene Regionalschule und Gymnasium 
Dorf Mecklenburg

 ■ Mandel-Solar GmbH und Co KG, Hartmut Oswald, Berlin
 ■ Nachhaltige Juniorenfirma „Solar Systems“,  
OSZ für Bürowirtschaft und Dienstleistungen, Berlin

 ■ Sonnentanz, Astrid Neichel, Kinder -und Jugendensemble 
Dorf Mecklenburg

 ■ Wasser und Licht für die Kinder Mosambiks,  
Mathias Kohrt, Kohrt Elektro, Neukloster

 ■ Ökologisch orientierte Bewässerung, Dr. Joachim Michel, 
F&C Forschungstechnik und Computersysteme

 ■ Erlebnispfad „Buchengesichter“, Charlotte Schmid, Gross 
Wokern

 ■ Multikat-Tretboot, Burkhard Kirsch, Hochschule Wismar

 ■ Ende ca.18:00

 ■ kleiner Imbiss aus der chinesischen Küche

 ■ Konzert: Big Band der Musikschule Wismar, Leitung Jana Roloff

 ■ Moderation: Dr.-Ing. Brigitte Schmidt, Eurosolar Deutschland



An der Eröffnung der Aktionswochen im Solarzentrum „Heute was tun – für die Zukunft was lernen“ – 
100 Projekte für eine nachhaltige Gegenwart zum Erhalt einer lebenswerten Zukunft  
am 8. Juni 2009 ab 13.00 Uhr nehme ich teil mit

 Personen

Name

Anschrift

Tel.: E-Mail

Der Eintritt ist frei.

AnmeldungANMELDUNG
per Fax: 03841 333033 per E-Mail: info@solarzentrum-mv.de



SolarZentrum  

Mecklenburg-Vorpommern

Ein Projekt der Solar Initiative 

Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Haus Nr. 11 · D-23966 Wietow

Tel.: +49(0)3841 33300

Fax: +49(0)3841 333033 

info@solarzentrum-mv.de 

www.solarzentrum-mv.de

Anfahrtsskizze unter 

www.solarzentrum-mv.de

Zusammenarbeit mit:
 ■ der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Entwick-

lung 
 ■ dem Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz MV
 ■ der Norddeutschen Partnerschaft zur Unterstüt-

zung der UN-Dekade mit den Ländern Schleswig-
Holstein, Hamburg, Niedersachsen und Bremen

 ■ der Berliner Arbeitsgemeinschaft Berufsbildung 
für nachhaltige Entwicklung 

 ■ der Rosa-Luxemburg-Stiftung
 ■ dem Bundesverband der mittelständischen Wirt-

schaft
 ■ der Wismarer Wirtschaftsgemeinschaft e. V.
 ■ der Verein der Ingenieure und Wirtschaftler in MV 

e. V. (VIW)

Verbundene Projekte
 ■ www.sei-ein-futurist.de 
 ■ www.bne-portal.de (Dekadeprojekt)
 ■ www.nun-dekade.de (Dekadeprojekt)

Jury
Die Jury setzt sich zusammen aus:

 ■ Vertretern des Ministeriums für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, 

 ■ Vertreterin der Jury der offiziellen UN-Dekadepro-
jekte,

 ■ Vertreterin der Norddeutschen Partnerschaft zur 
Unterstützung der UN-Dekade Bildung für nach-
haltige Entwicklung,

 ■ und Vertretern des Solarzentrums MV.

Schirmherrschaft
Dr. Till Backhaus, Minister für  
Landwirtschaft, Umwelt und   
Verbraucherschutz MV

Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz


